
Hofmannsthal, Hugo von: Auf einem hohen Berge ging ich, als (1897)

1 Auf einem hohen Berge ging ich, als

2 Mir Kunde ward, sie hätten dich gefunden

3 Und mir zur Beute dich mit Laubgewind

4 Am Turm in meinem Garten festgebunden.

5 Ich nahm den Heimweg mit gehaltnem Schritt,

6 Wie eine Flamme mir zur Seite flog

7 Das Spiegelbild von deinem offnen Haar

8 Und deinem Mund, der sich im Zürnen bog.

9 Wie eine Flamme. Aber ich war stolz,

10 Und ruhig schreitend spähte ich im Weiher

11 Das Spiel des Fisches, der das Dunkel sucht,

12 Und überm Wald den Horst von einem Geier.
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